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Bleiben Sie zuversichtlich – keep the faith! 
Das ist ja so eine Sache mit die-
sem ersten Text im Gemeinde-
brief: Ich schreibe Ihnen hier 
Mitte Januar, was Sie dann aber 
erst im März lesen können. Das 
ist dann der Schnee von gestern. 
Gibt es nicht schon längst Aktu-
elleres? Ist dann denn nicht al-
les schon wieder ganz anders? 

Etwas wird im März noch ge-
nauso freudig und beglückend 
für mich sein, wie es Anfang Ja-
nuar war, als ich es erfahren 
habe. Nämlich die Nachricht, 
dass unser iranisches Flücht-
lingspaar endlich den positiven 
Bescheid von den Behörden be-
kommen hat: Sie sind als 
Flüchtlinge anerkannt und kön-
nen die nächsten drei Jahre si-
cher und ohne Einschrän-
kungen hier bei uns in der 
Gemeinde bleiben.  

Seit Dezember 2020 lebten sie zunächst äußerst eingeschränkt durch die strengen Re-
geln des Kirchenasyls in der Kirche am Herrenwingert. Dann, als diese Hürde um Os-
tern 2021 genommen war, weiterhin erst in Alfter, dann seit dem Sommer in einer klei-
nen Wohnung in Hemmerich. Eine aktive Gruppe aus der Gemeinde, zuvorderst Pfarrer 
Richard Landsberg, hat Niloofar und Mahdad in der ganzen Zeit intensiv betreut und 
unterstützt. Und natürlich Sie alle als Kirchengemeinde, teils individuell durch Spenden 
und Geschenke, aber eben auch als Gemeinschaft durch die Übernahme von Arztkosten 
und vielem mehr aus dem Gemeindehaushalt. Als Küsterpaar arbeiten die beiden mit 
einem kleinen Stundenkontingent in Alfter. Viele von Ihnen kennen sie vielleicht daher, 
einigen von uns sind sie zu neuen Freunden geworden nicht zuletzt durch ihre offene 
Herzlichkeit und liebevolle Gastlichkeit. Immer wieder haben wir zusammen in An-
dachten Gott um seinen Segen für Durchhaltekraft, Zuversicht und ein gutes Ende ge-
beten. 

Nun ist er also da, dieser gute Ausgang, und damit der Eingang in einen neuen Abschnitt 
des Lebens in Deutschland für die beiden, und alles steht unter dem Segen Gottes. Mir 
sind dabei Verse aus Psalm 121 eingefallen: „Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
Woher kommt mir Hilfe? Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel und Erde 
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gemacht hat…Siehe, der Hüter Israels schläft noch schlummert nicht. Der HERR be-
hüte deinen Ausgang und Eingang!“  

Für mich heißt das: Kopf hoch, wenn du nach Gott Ausschau hältst. Lass dich nicht 
niederdrücken, sondern schau nach vorne und nach oben. Egal, ob du am Anfang oder 
am Ende stehst, Gott ist wach und gegenwärtig, er hilft. Das macht mich zuversichtlich, 
im Januar, im März oder im November. 

Im Englischen heißt „Bleiben Sie zuversichtlich“: „Keep the faith!“ Wörtlich übersetzt 
bedeutet es so viel wie: „Halt am Glauben fest!“ Beides wünsche ich Ihnen in den 
nächsten Wochen, egal, wie sie aussehen, egal, was passiert: Bleiben Sie zuversichtlich 
und halten Sie am Glauben fest! 

Ihre Irmelin Schwalb 
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Bleiben Sie zuversichtlich – ohne Frage wahr, aber fällt Ihnen das nach 
nunmehr zwei Jahren Einschränkungen und Verzicht auch manchmal so 
schwer? Wie viele Feste haben wir verschoben und dann stillschweigend 
gestrichen, wie viele Treffen abgesagt oder in den virtuellen Raum 
verlegt. Und doch sagt die christliche Botschaft, sagt gerade das Osterfest 
genau das: Bleibe zuversichtlich, habe Vertrauen! 
Die Pandemie konnten wir uns nicht aussuchen. Wie wir mit ihr umgehen 
indes schon. Lassen Sie uns aufeinander achtgeben und als Gemeinde 
zusammenhalten. Jetzt steht der Frühling vor der Tür und mit ihm die 
Perspektive, dass das dritte Coronajahr nun wirklich das letzte ist. Freuen 
Sie sich auf Gottesdienste, Konfirmationen und Gemeindetreffen, die wir – 
natürlich im Einklang mit den geltenden Regeln – für die kommenden drei 
Monate geplant haben. 
Wir wünschen ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Gemeindebriefteam 

Aus dem Presbyterium 
November: Jürgen Nickel scheidet auf eigenen Wunsch aus dem Presbyterium aus. 
Kilian Wagner wird auf der dadurch frei gewordenen Stelle in Hemmerich kooptiert. 
Als Hausmeister in Alfter wird Friedrich Krah eingestellt. Bis 30. April ist dort außer-
dem noch Christiane Lehmann tätig. Der Vertrag mit Frau Michel im Gemeindebüro 
(Elternzeit-Vertretung für Julia Vogel) wird bis August 2022 verlängert.  

Dezember: Unsere Umweltbeauftragte Marie-Louise Thon informiert über Umwelt- 
und Klimaschutz in der Gemeinde und im Kirchenkreis. Dort soll eine Fachkraft für 
Klimamanagement eingestellt und ein Klimaschutzkonzept für alle Gemeinden erstellt 
werden. Mit dem neuen Jugendleiter Andreas Hein findet ein Gespräch über die Ju-
gendarbeit in der Gemeinde statt. Der Kollektenplan für das neue Kirchenjahr wird be-
schlossen. Eine Arbeitsgruppe zum Aufbau eines Social-Media-Teams wird eingesetzt. 

Januar: Die an die aktuellen pandemischen Bedingungen angepassten Weihnachts- 
gottesdienste werden ausgewertet. In Hemmerich soll die beim Unwetter beschädigte  
Küche im Keller erneuert werden. Zur Optimierung der Heizungsanlagen wird ein 
darauf spezialisiertes Unternehmen beauftragt. In Alfter übernimmt eine studentische 
Arbeitsgruppe diese Aufgabe. Die Corona-Hygieneregeln für Gottesdienste werden ak-
tualisiert. Die Gespräche mit dem Presbyterium der Nachbargemeinde Hersel sollen auf 
verschiedenen Ebenen wieder intensiviert werden. 

Carsten Schneider 
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Einladung zur Gemeindeversammlung 
Zur diesjährigen Gemeindeversammlung laden wir am Mittwoch, 1. Juni 2022 in die 
Hemmericher Markuskirche ein. Sie wird um 18.30 Uhr mit einer Andacht begin-
nen. Es folgen kurze Berichte aus dem Presbyterium mit anschließender Aussprache 
und Fragerunde. 

Gegen 20 Uhr möchten wir – soweit das die dann geltenden Hygieneregeln und das 
Wetter zulassen – zu einer gemütlichen Fortsetzung des Treffens draußen mit Grill und 
Feuerkorb einladen. Wer möchte, kann dazu eine Kleinigkeit zum Imbiss mitbringen. 

Bitte achten Sie auf weitere Ankündigungen und Aushänge, mit denen auch die Tages-
ordnung angekündigt wird. 

Eckhart Altemüller 
Vorsitzender des Presbyteriums 

Gemeindebrief-Austräger:innen gesucht! 
Die Verteilergruppe, die Ihnen den Gemeindebrief nach Hause bringt, ist altersbedingt 
kleiner geworden. Wir suchen dringend Verstärkung, um diese Aufgabe auch in Zu-
kunft zuverlässig wahrzunehmen. Dazu benötigen wir ehrenamtliche Austräger:innen 
in der Gemeinde, auch zur vorübergehenden Vertretung. 

Die Briefe erscheinen vier Mal im Jahr, der Zeitaufwand beträgt zirka eine Stunde pro 
Ausgabe. Dabei sind Sie an der frischen Luft und können andere Gemeindemitglieder 
kennenlernen. 

Wer uns gerne beim Austragen der Gemeindebriefe unterstützen möchte, melde sich 
bitte im Gemeindebüro unter Tel. 02222-94040 oder per Mail an vorgebirge@ekir.de.  

Weiterhin viel Freude beim Lesen des Gemeindebriefes wünscht Ihnen das Verteiler-
team.            Marlies Schumacher 
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Aus dem Kirchenkreis 

freidacht  
Gottesdienste für junge Erwachsene 
Wir? 
Wir sind junge Erwachsene, die nach Formaten suchen, zu denen wir auch unsere 
Freund:innen einladen würden. Formate, mit denen wir uns wohlfühlen und in denen 
die Themen Raum finden, die uns auf dem Herzen liegen. Wir sind Student:innen, 
Berufsanfänger:innen und Pfarrer:innen, und wir haben Lust, gemeinsam mit dir Got-
tesdienst zu feiern.  

Was? 
„freidacht“ verbindet traditionelle Gottesdienstelemente mit Partizipation und Interak-
tion. Du bist eingeladen, dich einzubringen – so viel du möchtest. Wir wollen Raum für 
wichtige Lebensfragen geben und eine Plattform bieten, über diese mit anderen Teil-
nehmenden in Austausch zu treten. Wir laden dich darum im Anschluss an die Gottes-
dienste gerne zum Bleiben ein – für Snacks und Getränke sorgen wir.  

Für wen? 
„freidacht“ richtet sich an junge Erwachsene, die schon einen Bezug zur Kirche oder 
keine Berührungsängste damit haben. Egal ob eingefleischte:r Bonner:in, aus Bornheim 
oder Alfter stammend oder frisch zugezogen, ob Student:in oder berufstätig, du bist 
herzlich willkommen!  

Wann? 
 Mittwoch, 16. März, 20 Uhr in der Trinitatiskirche, Bonn-Endenich
 Sonntag, 15. Mai, 18 Uhr in der Matthäikirche, Bonn-Duisdorf
 Sonntag, 17. Juli, 18 Uhr in der Lukaskirche, Bonn-Castell

Weitere Infos und Temine unter frei-bonn.de/freidacht oder auf unserem Instagram-
Kanal frei_bonn. 

Malte große Deters 
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Schutz vor sexualisierter Gewalt 
Kultur der Achtsamkeit fördern 
Die Diskussionen zu sexualisierter Gewalt gegenüber Schutzbefohlenen kommen 
nicht zum Stillstand – auch nicht in den Kirchen. Nach der Veröffentlichung des 
Gutachtens zu Fällen sexualisierter Gewalt im katholischen Erzbistum München und 
Freising ist es umso wichtiger, dass alle Kirchengemeinden Maßnahmen ergreifen, 
um Kinder und Jugendliche zu schützen.  

Wir in der evangelischen Kirchengemeinde Vorgebirge befassen uns seit Sommer 2021 
in unserer Arbeitsgruppe „Schutzkonzept“ mit diesem Thema und erarbeiten zurzeit für 
unsere Kirchengemeinde eine Konzeption. Wir haben darüber bereits in den vorgehen-
den Gemeindebriefen berichtet. In den kommenden Wochen werden wir mit Fragebö-
gen Ihre Sichtweisen und Perspektiven zum Thema erfragen. In unserer Arbeitsgruppe 
arbeiten ehrenamtlich Gemeindeglieder zusammen, die aus ihren Berufen (z.B. im Be-
reich Erziehung und Bildung) ihre Erfahrungen und Kompetenzen einbringen. Der Ju-
gendleiter und ein Pfarrer nehmen an den Sitzungen der Arbeitsgruppe ebenfalls teil.  

Lassen Sie uns gemeinsam das Risiko verringern, dass unsere kirchlichen Einrichtun-
gen zu Tatorten werden können! Wir freuen uns auf Ihre erste Rückmeldung auf dem 
in der Heftmitte eingehefteten Fragebogen. 

Für die Arbeitsgruppe „Schutzkonzept“: Kirsten Leyendecker 
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Einladung zur Naturbeobachtung 
Gottes schöne Natur steht uns immer offen! 

Wer aus unserer Gemeinde hat – nach vor-
heriger Absprache – Interesse und Lust zu 
kleinen Exkursionen mit Fahrrad/Pedelec 
oder Auto, um in zwangloser kleiner 
Runde den Blick in den Sternenhimmel zu 
richten oder ab dem Frühjahr an Gewässern 
unserer Gegend Wasservögel und anderes 
Getier zu beobachten?  

Ein eigenes kleines oder größeres Taschen-
fernglas wäre sinnvoll. Die Teilnehmenden 
sollten geboostert sein. 

Sprechen Sie mich an! Kontakt: 
alfred.jenkel@gmail.com oder 
Tel. 0163-19 88 28 9 Alfred Jenkel 

Zwei Tonnen Kleidung für Bethel 
Im November sammelten wir wieder Kleidung für Bethel. Insgesamt kamen ca. 2000 
Kilogramm Kleidung zusammen. In einem Brief dankte die Bodelschwinghsche 
Stiftung Bethel unserer Gemeinde. Unsere Gaben sind eine große Hilfe für viele 
behinderte, kranke und sozial benachteiligte Besucher:innen der sogenannten Brocken-
sammlung. Den Dank geben wir hier gerne an alle Spender:innen weiter. 

Dorothea Geffert 

Herzliche Glückwünsche zur Erstkommunion! 
Am Weißen Sonntag, dem Sonntag nach Ostern, und an den Sonntagen danach wird in 
den katholischen Pfarrgemeinden das große Fest der Erstkommunion gefeiert. Im Na-
men der Evangelischen Kirchengemeinde Vorgebirge möchten wir allen Kindern, die 
in diesem Frühjahr ihre Erstkommunion feiern, herzlich gratulieren und ihnen Gottes 
Segen wünschen.                  Das Gemeindebriefteam 
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Aus der Diakonie 

2.000 FFP-Masken für die LebEKa 
In immer mehr Bereichen des Alltags wird empfohlen, eine FFP-Maske statt der medi-
zinischen Maske zu tragen. Dies gilt auch für die LebEKa bzw. in der Sozialberatung 
und bei vielen anderen Tätigkeiten, die die Kirchengemeinde betreffen. Um die ehren-
amtlichen Menschen direkt zu unterstützen, hat der Inhaber der Bornheimer 
DONATUS-Apotheke, Dr. Markus Reiz, 2.000 FFP-Masken gespendet.  

„Wenn ich weiß, dass ich direkt vor Ort helfen kann, dann tue ich das gerne!“, erklärt 
Dr. Reiz auf die Bitte, ob er Masken spenden könnte. Die Kunden der LebEKa 
können mit dieser Spende Geld sparen, das ihnen sonst für Anderes fehlt.  

Die Evangelische Kirchengemeinde Vorgebirge dankt Dr. Reiz herzlich für sein sozia-
les Engagement, für seine erneute Spende und vor allem für sein schnelles, unbürokra-
tisches Handeln.                Magdalene Wahl 
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Ehrenamtliche Unterstützung 
für die LebEKa gesucht 
Für die LebEKa (Lebensmittelausgaben der evangelischen und katholischen Kirchen 
in Bornheim und Alfter) suchen wir Fahrer:innen für den Außendienst – d.h. zum 
Abholen von Waren bei den Supermärkten etc. Neben der Bereitschaft, einen kleinen 
Transporter zu fahren, sollten die Personen in der Lage sein, Lebensmittelkisten zu 
heben. 

Außerdem suchen wir Menschen, die Interesse haben, ehrenamtliche Leitungsaufgaben 
zu übernehmen. Es geht u.a. um die Koordination und Organisation des Teams, 
Kontakte zu Sponsoren, Kontrolle und Pflege der Fahrzeuge, Listenführung … - eine 
verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und sinnerfüllende Aufgabe! Sie arbeiten in 
einem Leitungsteam und werden natürlich eingearbeitet. 

Nähere Informationen bei Stefanie Schmelzer, Tel.: 02222-94 04 44 
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Zeit für Bildung 

Allgemeine Hinweise: Wegen der andauernden Corona-bedingten Einschränkungen 
können wir noch nicht sagen, in welcher Form die nachstehenden Veranstaltungen statt-
finden. Soweit möglich bevorzugen wir Präsenz. Dabei gilt bis auf Weiteres die 2G-
Regel. Bitte beachten Sie die Aushänge und Ankündigungen auf unserer 
Webseite www.vorgebirge.ekir.de sowie die Seite des Evangelischen Forums Bonn 
www.evforum-bonn.de.  

Anmeldungen bitte per Mail an evelyn.geupel@t-online.de. 

Eintritt bzw. Zugang zu den Veranstaltungen sind immer frei; wir freuen uns über eine 
Spende – das geht auch auf Entfernung über unser Konto:  

 IBAN DE12 3705 0299 0046 2108 03
mit dem Verwendungszweck „Zeit für Bildung“.

Vertrieben ins Paradies 
Als Flüchtlingskind auf Rügen 

Als Zweijährige wurde die Referentin 
mit ihrer Familie 1946 aus dem Sude-
tenland in eine ungewisse Zukunft ver-
trieben. Das Schicksal brachte sie auf 
die Insel Rügen.  

Was für die Eltern wie ein Fluch 
schien, wurde für Iris Bleeck zum Pa-
radies. Immer wieder verarbeitet sie in 
Büchern ihre eigenen Erlebnisse und 
Traumata von Zeitzeug:innen.  

Im vergangenen Jahr erschien ihr 
neues Buch „Dramatische Schick-
sale“. Sie interviewte Menschen mit 
besonderen Schicksalen im und nach 
dem Zweiten Weltkrieg. Keine:r da-
von ist durch das Erlebte gescheitert; 
viele haben 1945 alles verloren und 
danach ihr Leben neu versucht, oft mit 
beachtlichem Erfolg.  

Kreidefelsen auf Rügen. Foto: Iris Bleek 
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Die Autorin selbst sagt: „Das Erzählte verbindet uns mit unserer Vergangenheit, die 
weit entfernt scheint, in Wahrheit aber nur eine Generation her ist.“       

Termin:  Freitag, 11. März, 19.30-21 Uhr 
Ort: Ev. Markuskirche, Rösberger Straße 35, Bornheim-Hemmerich 
Referentin: Iris Bleeck, Autorin 
Anmeldung: Bitte bis 9. März unter evelyn.geupel@t-online.de 

Brückentürme – Beiwerk oder Zweckbau? 
Dem heutigen Betrachter erscheinen die Türme an den Zufahrten von Brücken des 
19. Jahrhunderts als dekoratives, typisch historistisches Beiwerk. In der Regel haben
diese Bauten jedoch einen handfesten Zweck: Insbesondere an Eisenbahnbrücken die-
nen diese Türme der militärischen Sicherung. Der Vortrag will daher nicht nur an die
politische und militärische Bedeutung von Eisenbahnen erinnern, sondern auch ver-
schiedene Möglichkeiten vorstellen, Eroberung oder Zerstörung einer Brücke zu ver-
hindern.

(Foto: Ulrich Stevens) 

mailto:evelyn.geupel@t-online.de
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Termin: Freitag, 25. März, 19.30-21 Uhr 
Ort: Ev. Markuskirche, Rösberger Straße 35, Bornheim-Hemmerich 
Referent: Dr. Ulrich Stevens 
Anmeldung: Bitte bis 23. März unter evelyn.geupel@t-online.de 

Vive La France! 
Präsidentenwahl in Frankreich 
Im Mai 2017 wurde der junge und parteilose Kandidat Emmanuel Macron zum Präsi-
denten Frankreichs gewählt. Fünf Jahre später, im April 2022 wird in Frankreich erneut 
der Präsident/die Präsidentin gewählt. Wie sieht die Bilanz Macrons aus? Konnte er 
seine ehrgeizigen Reformprojekte umsetzen? Was ist aus seinen europapolitischen Vor-
stellungen geworden? Wo ist er gescheitert, wo konnte er Erfolge erzielen? 

Und schließlich: Was bedeutet der Ausgang der Präsidentschaftswahlen für die Zukunft 
der EU und das deutsch-französische Verhältnis? 

(Amtsantritt im Elysee-Palast, Foto AFP) 

Termin:  Freitag, 22. April, 19.30-21 Uhr 
Ort: Ev. Markuskirche, Rösberger Straße 35, Bornheim-Hemmerich 
Referent: Siebo M. H. Janssen, Politikwissenschaftler und Historiker 
Anmeldung: Bitte bis 20. April unter evelyn.geupel@t-online.de 

mailto:evelyn.geupel@t-online.de
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Der Mai ist gekommen … 
Höchste Zeit, den Garten „in Ordnung zu bringen“ 
Wolfram Kunick und Ludger Reining, Mitglieder des Bornheimer Arbeitskreises 
„Stadtbild“, möchten Ihnen einige Tipps und Ratschläge geben, wie Sie Ihren Gar-
ten als Lebensraum für eine vielfältige Pflanzen- und Tierwelt gestalten und dauer-
haft pflegen können. Denn auch rund ums eigene Haus kann man dem bedrohlichen 
Artenrückgang begegnen. 

Wir laden Sie zum anschaulichen Gespräch auf die Wiese hinter unserer Kirche ein. 

(Markuskirche mit Wiese, Foto Eckhart Altemüller) 

Termin:  Freitag, 6. Mai, ab 17 Uhr 
Ort: Ev. Markuskirche, Rösberger Straße 35, Bornheim-Hemmerich 
Referenten: Dr. Wolfram Kunick, Ludger Reining 
Anmeldung: Bitte bis 4. Mai unter evelyn.geupel@t-online.de 

mailto:evelyn.geupel@t-online.de
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Der Posaunenchor in Zeiten von Corona 
Im vergangenen Jahr litten alle Musikgruppen unter den Corona-bedingten Einschrän-
kungen. Doch mit der Möglichkeit, Kurrende ("Laufchor") spielen zu dürfen, konnte 
der Posaunenchor Bornheim Verkündigung mit geistlichen Liedern auch in diesen Kri-
senzeiten ausgiebig gestalten.  

Jeden Montag zur eigentlichen Probenzeit spielen wir seither vor der Versöhnungs-
kirche eine halbe Stunde lang Choräle. Natürlich waren wir auch gern gesehen, wenn 
Gottesdienste unter freiem Himmel stattgefunden haben. Himmelfahrt, Erntedank und 
zur Einführung unseres neuen Posaunenchorleiters haben wir die Gottesdienste in un-
serer Gemeinde musikalisch begleitet. Und zu Ostern, im Advent und Weihnachten 
erklang unsere Musik außerdem auf dem Gelände der Uniklinik und vor der Kreuzkir-
che in Bonn. Insgesamt konnten wir 35 Veranstaltungen bestreiten. 

Unser Ziel ist es, weiterhin montags um 19.30 Uhr vor der Versöhnungskirche 30 
Minuten lang Choräle zu spielen. Kommen Sie doch einfach mal vorbei! 

Lene Wahl 
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Chorwochenende für Alle 
Familien, Große, Kleine 

und alle die Freude am Singen haben 

Gemeinsam und in kleinen Gruppen singen, Chorstücke erarbeiten, essen, auf der 
Wiese spielen, alle Generationen zusammen, und am Sonntag in einem großen Famili-
engottesdienst alles präsentieren! 

Wir hoffen, dass im Sommer die Coronalage so entspannt bzw. das Wetter so schön ist, 
dass wir ein schönes Wochenende zusammen erleben können, denn:  

HAPPINESS IS SINGING IN THE CHOIR  
 Samstag, 11. Juni, 11-16.30 Uhr
 Sonntag, 12. Juni, 11 Uhr großer Familiengottesdienst mit Präsentation

Anmeldungen ab 1. Mai an: marie-susann.rothschild@ekir.de oder 02227-931 59 71 

Marie-Susann Rothschild 
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Jugendfahrt nach Taizé (Frankreich) 
Für Jugendliche und junge Erwachsene 
zwischen 16 und 27 Jahren 

Die Communauté de Taizé ist der Name einer Gemeinschaft von Brüdern, die Frère 
Roger 1940 im südburgundischen Dorf Taizé ins Leben rief. Das Dorf liegt in der Nähe 
von Cluny, dreihundert Kilometer südwestlich von Freiburg, hundert Kilometer nörd-
lich von Lyon. Zur Kommunität gehören Menschen aus über 25 Ländern und aus ver-
schiedensten christlichen Traditionen (evangelisch, anglikanisch, katholisch, ortho-
dox). Seit Ende der 50-er Jahre finden das ganze Jahr über internationale Jugendtreffen 
in Taizé statt. Es ist weltweit die attraktivste internationale Jugendbegegnungsstätte.  

Allen interessierten Jugendlichen und jungen Erwachsenen möchten wir mit unserer 
Fahrt nach Taizé die Chance bieten, das religiöse Leben der bekannten Kommunität 
hautnah mitzuerleben und viel Spaß beim Chillen, beim Sport und bei zwanglosen 

      Wo geht es hin? Ökumenisches Kloster der Communauté de Taizé (Frank-
reich). Wir schlafen in unseren selbst mitgebrachten Zelten 
in unserem eigenen kleinen Zeltdorf  

Wann? 30. Juli -7. August
geplante Abfahrtszeit: 9 Uhr / Rückkehr: 20 Uhr
An- und Abreise erfolgen im Reisebus (RegenBogen)

Für wen?  Jugendliche und junge Erwachsene von 16 bis 27 Jahren   
 Kirchenzugehörigkeit wird nicht vorausgesetzt  
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Begegnungen in der eigenen und in anderen Sprachen mit Menschen von weiter weg 
und von nebenan zu haben. 

Fahrtleitung: Pfarrer Rafael Fermor 
Kontakt: rafael.fermor@ekir.de oder 0152-22 97 94 94 

Die Fahrtkosten betragen insgesamt 260 Euro. Eine Anzahlung von 100 Euro wird 
erbeten bei Anmeldung auf folgendes Konto:  

Evangelische Kirchengemeinde Vorgebirge  
IBAN:  DE12 3705 0299 0046 2108 03 
Verwendungszweck: Name des/der Mitreisenden und Stichwort „Taizé 2022“ 

Bei finanziellen Engpässen kontaktieren Sie bitte Rafael Fermor. Wir werden dann 
diskret eine Lösung finden.  

Die Anmeldung bitte ins Sekretariat der Kirchengemeinde schicken: 
Ev. Kirchengemeinde Vorgebirge, Königstraße 21, 53332 Bornheim 

Anmeldung:   

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Jugendfahrt nach Taizé vom 30. Juli bis 
7. August an. Die zu dieser Zeit geltenden Coronaschutzverordnungen sowohl in Frank-
reich als auch in Deutschland berücksichtigen wir. Es kann daher sein, dass die Jugend-
fahrt nach Taizé 2022 unter der 2G-Regelung stattfindet.

Bei noch nicht Volljährigen: 
Unterschrift beider Erziehungsberechtigter und Datum: 
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Teama*Treff

Der Teama*Treff ist ein Ort für alle Jugendlichen ab 13 Jahren, die bereits aktiv oder 
interessiert sind. Hier wollen wir mit dir und anderen Jugendlichen persönlich in 
Kontakt kommen, dich informieren, welche Möglichkeiten du hast, als Teama* 
aktiv zu sein und auch deine Bedürfnisse und Interessen rund um das Teama*sein 
finden ihren Raum. Dabei stehen Gemeinschaft, Spaß und Abwechslung im 
Mittelpunkt. 

Der Treff wechselt regelmäßig seinen Standort. Mal sind wir in Hemmerich, in Alfter, 
in Hersel oder in Bornheim. Zudem bieten wir einen Shuttle-Service an, falls 
für jemanden der Weg mal zu weit ist. 

Interessierte Jugendliche sind herzlich dazu eingeladen, beim Teama*Treff 
vorbeizuschauen. 
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Teama*Treff im März, jeweils in der Markuskirche Hemmerich 

 Freitag, 4. März, 19 Uhr
 Freitag, 18. März, 19 Uhr
 Mehr Termine und Infos zum Teama*Treff auch auf der Homepage

www.konficamp-hervor.ekir.de/start/teama/ oder auf Instagram
@vor_her_ontour

Fragen? Dann meldet euch bei … 

Andreas Hein, Jugendleiter Kirchengemeinde Vorgebirge, 
0173-515 76 56 oder andreas.hein@ekir.de 

Michaela Bauch, Gemeindepädagogin Kirchengemeinde Hersel, 
0157-34 92 66 60 oder michaela.bauch@ekir.de 
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Konfirmationen 2022 
Zehn Konfirmationen zwischen 
Ostern und Pfingsten 
Um gut auf die jeweils geltenden Corona-Regelungen reagieren zu können, haben wir 
uns schon im letzten Sommer entschlossen, möglichst kleine Gruppen für unsere Kon-
firmationen zu bilden. 

Wenn die Regelungen sehr entspannt sind, kann jede Konfirmandin / jeder Konfirmand 
von 15-20 Gästen im Gottesdienst begleitet werden. Bei den letzten Konfirmationen 
war das so möglich. Die genauen Regelungen werden wir kurzfristig an die Familien 
weitergeben. 

Vorbehaltlich der Zulassung durch das Presbyterium werden konfirmiert: 

aus dem Bezirk Hemmerich 

 Samstag, 14. Mai, 11 Uhr, Markuskirche Hemmerich
Robin Gottlieb, Eric Neff, Antonia Stahlberg, Emilia Stahlberg

 Samstag, 14. Mai, 13 Uhr, Markuskirche Hemmerich
Leonie Beier, Nico Beschke, Bela Leyendecker, Jano Müller,
Daimenta Rung, Till Schulte, Yessica Steinmann

 Samstag, 14. Mai, 15 Uhr, Markuskirche Hemmerich
Paula Henning, Joelina Huwe, Colin Lewans,
Jule Pütz, Marie Pütz, Florian Schauff

 Sonntag, 15. Mai, 11 Uhr, Markuskirche Hemmerich
Cara Domnick, Eleanor Ehlert, Yann Goronczy, Felicia Gwiasda,
Anna Hennes, Melissa Pachotnikov, Elisa Platte, Silvia Waschter

aus dem Bezirk Alfter: 

 Samstag, 21. Mai, 11 Uhr, Versöhnungskirche Bornheim
Sarah Ehlers, Mia Klemmer, Mara Mischok, Charlotte Paul,
Marla Richter, Moritz Richter, Charlotte Schultz

 Samstag, 21. Mai, 14 Uhr, Versöhnungskirche Bornheim
Loris Acquistapace, Constantin Braun, Denise Hanke,
Fabian Hedlund, Lena Kling, Niklas Wille

 Sonntag, 22. Mai, 11 Uhr, Versöhnungskirche Bornheim
Luke Fleig, Lukas Mackenstedt, Moritz Müller, Caroline Oertelt

aus dem Bezirk Bornheim: 

 Samstag, 28. Mai, 11 Uhr, Versöhnungskirche Bornheim
Rosa Bernd, Kim Daub, Felina Marie Härms, Maya Müller, Sophia Wallraf
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 Samstag, 28. Mai, 11 Uhr, Versöhnungskirche Bornheim
Amanda Arnold, Emma Engels, Phil Jarsetz,
Anna Knaub, Greta Louise Palm, Leni Schlehuber

 Sonntag, 29. Mai, 11 Uhr, Versöhnungskirche Bornheim
Maximilian Bestvater, Emil Dresbach, Oskar Dresbach,
Piet Fischer, Niclas Schmude, Charlotte Stradal, Lyn Weiers

Liebe Konfis, wir wünschen Euch zu Eurer Konfirmation alles Gute und Gottes Segen! 
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Veranstaltungen in Bornheim 
Gottesdienst Sonntag, 9.30 oder 11 Uhr, siehe Gottesdienst-

plan. Versöhnungskirche oder Alte Kirche, 
beide sind barrierefrei erreichbar. 

Kindergottesdienst 2. Sonntag im Monat, 11 Uhr
Alte Kirche

Jungbläser:innen Montag, 19-19.30 Uhr 
Hagen A. Fritzsche  

Posaunenchor Montag, 19.30-21 Uhr  
Hagen A. Fritzsche, 0160-94 43 06 67 
(hagen.fritzsche@googlemail.com) 

Kirchenchor 1. und 3. Dienstag im Monat: 20-21.30 Uhr
(2. und 4. Dienstag im Monat in Hemmerich)
Marie-Susann Rothschild (02227-93 15 97 1)

Seniorenkreis Montag, 14-16.30 Uhr  
Ulrike Scheffel (02222-93 40 24) 

Angehörige von Alkoholiker:innen AL-ANON u. EKA Angehörige und Freunde 
Freitag, 19 Uhr 
Sylvia (0176-21 00 93 41) 

Aussiedlerkreis „Hilfe bei  
Schriftverkehr mit Ämtern“ 

Mittwoch, 15-18 Uhr 
Irma Walz (02222-94 04 0) 

Evangelischer Gemeindekreis 
Bornheim-Brenig 

Infos bei Dorothee Schramm 
(02222-93 64 47) 

Bitte beachten Sie: Für alle Termine gilt die 2G-Regel! Alle Veranstaltungen 
stehen unter Corona-Vorbehalt. Bitte fragen Sie nach, ob sie stattfinden. 

Ökumenische Frühschichten 
Zwischen Karneval und Karfreitag finden die traditionellen ökumenische Frühschich-
ten (Passionsandachten) statt. Zusammen mit unseren katholischen Bornheimer 
Geschwistern laden wir herzlich ein zu einer halben Stunde Andacht mit Liedern, 
Texten, Stille, Gebeten – in unsere Alte evangelische Kirche. Ob das anschließende 
gemeinsame Frühstück stattfinden kann, entscheiden wir spontan nach Coronalage. 

 Die Termine: jeweils am Freitag um 6 Uhr am 4., 11., 18. und 25. März sowie
am 1. und 8. April.  Dorothea Geffert 
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Besondere Gottesdienste & Corona 
Passions- und Ostergottesdienste, Abendmahl 
In den Tagen um Ostern feiern wir Gottesdienste zu ungewöhnlichen Zeiten und in 
besonderer Form. Dabei sind einige Elemente mit Hinblick auf die Coronaregeln be-
sonders gefährdet. Das Feierabendmahl am Gründonnerstag besteht im Kern aus einer 
gemeinsamen Mahlzeit. Der Osternachtsgottesdienst mündet in ein gemeinsames Früh-
stück. Es ist bei beiden Gottesdiensten Tradition, dass Gottesdienstbesucher etwas zu 
Essen mitbringen und mit den anderen teilen. (Es reicht immer auch für die, die nichts 
dabeihaben.) Ob wir diese Gottesdienste – angesichts von Corona – in diesem Jahr so 
oder ähnlich feiern können, werden wir erst kurz vorher sagen können. Deshalb bitten 
wir Sie, sich zu diesen – und allen anderen – Gottesdiensten jeweils aktuell zu in-
formieren: auf unserer Homepage, in den Schaukästen und, wenn das nicht mög-
lich ist, in unserem Gemeindebüro. 

Wir haben im ersten Bezirk in den letzten zwei Jahren nur sehr selten Abendmahl ge-
feiert. Auch hier geht der Gesundheitsschutz vor. Wir hoffen, dass wir es in Zukunft 
wieder häufiger feiern können. Es ist im Predigtplan in alter Regelmäßigkeit angege-
ben, entscheidet sich aber immer erst kurzfristig. 

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit! Mögen Sie gesund bleiben! 

Dieter Katernberg 
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Der Adventsmarkt in der Alten Kirche 
Ein großes Dankeschön an Bastelnde, 
Helfer:innen und Käufer:innen 

Zum ersten Mal haben wir den Adventsmarkt am 1. Advent 2021 in der Alten 
Kirche veranstaltet. Dieser Raum hat den Markt sehr adventlich erscheinen lassen. Er 
war trotz Corona ein großer Erfolg: Viele von Ihnen haben sich an den schönen 
Dingen erfreut und eingekauft. 

Der Verkauf von Weihnachtsgebäck, Marmeladen, Fröbelsternen und schönen 
Gegen-ständen aus dem alten Holz der Schall-Luken vom Glockenturm hat uns Freude 
bereitet und eine großartige Summe zusammenkommen lassen: 580 €! Das Geld geht 
auf unser Konto für die Innenrenovierung der Alten Kirche. Dafür danken wir Ihnen 
allen herzlich. 

Auch in diesem Jahr wollen wir am 1. Advent wieder einen kleinen Adventsbasar 
mit schönen Dingen anbieten. Lassen Sie sich überraschen, was wir dann an neuen 
Ideen auf dem Verkaufstisch präsentieren. 

Weil wir festgestellt haben, wie viel Freude und Spaß schon das Zusammenstellen 
des Angebots, das Basteln, Nähen, Backen, Sternefalten macht, würden wir gerne 
unseren Adventsbasar-Kreis erweitern. Wenn Sie also Lust haben, ab September 
mit uns zu-sammen zu überlegen, was schön und nützlich sein könnte für den Basar, 
und die Pläne dann gemeinsam in die Tat umzusetzen, sind Sie herzlich willkommen. 
Wir freuen uns über weitere Unterstützung, die zum nächsten Basar-Erfolg beiträgt. 
Anmeldungen über das Gemeindebüro. 

Magdalene Wahl 
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„Räumt Eure Keller und Speicher leer…..“ 
Flohmarkt am 1. Mai mit Kuchenbuffet 
auf dem Bornheimer Kirchengelände  
Die erste Ausräumwelle von Kellern und Speichern ist zwar vorbei, aber Corona be-
schäftigt uns weiter, und so hat sich sicher in der Zwischenzeit noch eine Menge an 
schönem Kram und alten, ausgedienten Dingen in Haus und Hof gefunden, auch bei 
Ihnen, oder? 

Da gibt es nun eine tolle Gelegenheit, das alles loszuwerden, und auch noch zu einem 
sehr guten Zweck. Denn die Standgebühr des Flohmarkts kommt der Innensanierung 
der Alten Kirche zu Gute.  

Wo und wann? Auf dem Bornheimer Kirchenparkplatz am 1. Mai nach dem Gottes-
dienst ab 12.30 Uhr. Pro Tapeziertischlänge (ca. 3m) kostet Ihr Stand nur 5 Euro, aller-
dings gehört auch das Mitbringen eines Kuchens obligatorisch dazu. Der Erlös des Kaf-
fee- und Kuchenverkaufs kommt dann ebenfalls in die Kasse für die Alte Kirche. 

Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr mit der Einführung unserer Kirchenmusikerin Eli-
sabeth Lilge. Bis dahin sollten Sie Ihren Stand aufgebaut haben. Der Flohmarkt schließt 
um 17 Uhr. Und bis dahin wiederum sollten Sie hoffentlich alles verkauft haben, was 
Sie zusammengesucht haben: Alles kann verkauft werden, nur nichts Neues! 

Anmelden können Sie sich bis zum 13. April im Gemeindebüro bei Frau Michel per 
Telefon (02222-9 40 40) und per mail: vorgebirge@ekir.de. Wenn Sie Fragen haben, 
mitorganisieren möchten oder Infos brauchen, melden Sie sich gerne bei mir: irme-
lin.schwalb@ekir.de                 Irmelin Schwalb 

Foto: www.gemeindebrief.de/Lotz 
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Wir treffen uns immer montags von 14-16.30 Uhr! 

7. März Spielenachmittag 
14. März Teezeit 
21. März  Bunter Nachmittag  
28. März Caféhaus-Geschichten 

4. April Spielenachmittag  
11. April Osterbrunch 
25. April Bunter Nachmittag 

2. Mai Maisingen  
9. Mai Spielenachmittag  

16. Mai Lesezeit  
23. Mai Bunter Nachmittag 
30. Mai Spielenachmittag  

Ulrike Scheffel (02222-93 40 24) 

Alle Termine finden jeweils nach der 2G-Regel und unter Vorbehalt der aktuellen 
Corona-Verordnung statt. Ein Fahrdienst im ersten Pfarrbezirk (Bornheim, Alfter) 
kann abgesprochen werden (Ursula Schmidt, Tel.: 02222-38 16). 

Bei Fragen und für sonstige Auskünfte wenden Sie sich gerne an: 
Ulrike Scheffel, Tel.: 02222-934024 
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Veranstaltungen in Hemmerich 

Gottesdienst 

Kindergottesdienst 

Kirchenchor 

Gospelchor „Chorios“ 

Kinderchor  
„Notenmäuse“ 

Kinderchor 
„Notenbande“ 

Jugendchor 

Flötenkreis 

Mundharmonikagruppe 
„Mu-Ma“ 

Kinder-Spielgruppe 

Frauengesprächskreis 
„2. Frühstück“ 

Senior:innengesprächs-
kreis am Nachmittag 

Sonntag, 9.30 oder 11 Uhr, siehe Gottesdienstplan. 
Das Gemeindezentrum mit  
Kirche ist barrierefrei zu erreichen.  

siehe Gottesdienstplan (hinten im Heft) 

2. und 4. Dienstag im Monat: 20-21.30 Uhr
(1. und 3. Dienstag im Monat in Bornheim)
Marie-Susann Rothschild (02227-93 15 97 1)

1. und 3. Donnerstag im Monat: 20-21.30 Uhr
(2. und 4. Donnerstag im Monat in Alfter)
Marie-Susann Rothschild (02227-93 15 97 1)

Montag, 16.15-17 Uhr, für Vorschulkinder 
Emma-Louise Rothschild (02227-93 15 97 1) 

Montag, 16-17 Uhr, für Grundschüler:innen 
Marie-Susann Rothschild (02227-93 15 97 1) 

Montag, 17.15-18.30 Uhr 
Marie-Susann Rothschild (02227-93 15 97 1) 

Montag, 20-21.30 Uhr 
Marlies Schumacher (02227-29 12) 

2. und 4. Dienstag im Monat, 18-19 Uhr
Astrid Prell (02254-60 03 30)

Donnerstag 9-11 Uhr, ab 1 Jahr in Begleitung einer:s 
Erwachsenen 
Ulla Schumacher (02227-67 18) 

2. und 4. Dienstag im Monat, 10-11.30 Uhr 
Termine: 8. und 22. März, 12. und 26. April, 10. und 
24. Mai. Gabriele Nickel (02227-83 00 95)

Donnerstag, 14-tägig, 15-17 Uhr 
3., 17. und 31. März, 14. und 28. April, 12. Mai, 
2. Juni. Margret Brunner (02227-23 02)

EineWeltGruppe 2. Montag im Monat, 19.30-21 Uhr
Katrin Flörchinger-Rothe (02227-26 73)

Kids Club Zurzeit keine Termine, bei Interesse bitte anmelden bei 
Andreas Hein (02222-94 04 56)  
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Singen – einfach so! Zur Zeit keine Termine, bei Interesse bitte melden bei 
Barbara Kramer (02254-813 21) 

Bitte beachten Sie: Für alle Termine gilt die 2G-Regel. Alle Veranstaltungen 
stehen unter Corona-Vorbehalt. Bitte fragen Sie nach, ob sie stattfinden. 

Foto: www.gemeindebrief.de/Lotz 
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40 Tage auf Ostern zu – und 40 Tage Osterzeit 
Open-Air-Andachten von März bis Mai  
immer mittwochs an der Markuskirche 
In der diesjährigen Passionszeit laden wir in den 40 Tagen, an denen wir gemeinsam 
auf Ostern zugehen, zu abendlichen Andachten ein. Im Rahmen der dann gültigen 
Hygieneregeln treffen wir uns jeden Mittwoch um 18.30 Uhr rund um den Feuerkorb. 
Mit Bibel- und anderen Texten oder Gedichten, Musik und Singen halten wir für ein 
paar Minuten inne. 

Auch nach Ostern wollen wir diesen Brauch fortsetzen und uns zu Frühlingsandachten 
vor der Kirche treffen. Wieder mit Feuerkorb, verschiedenen Texten und Themen, Ge-
beten und Liedern. Wenn´s wärmer wird – und die Hygieneregeln es zulassen – soll ein 
Rundgang auf der Wiese Begegnung und Austausch ermöglichen. 

Sie sind herzlich willkommen, an diesen sieben Abenden vor und sechs Abenden nach 
Ostern – immer um 18.30 Uhr: 

 Passionsandachten am 2., 9., 16., 23. und 30. März, 6. und 13. April
 Frühlingsandachten am 20. und 27. April, 4., 11., 18. und 25. Mai

Bitte beachten Sie auch: Am 26. Mai laden wir zum Gemeindefest und am 1. Juni zur 
Gemeindeversammlung ein.             Eckhart Altemüller 
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Gemeindefest an Himmelfahrt 

Die Hemmericher Gemeindemitglieder bereiten für Christi Himmelfahrt am 
Donnerstag, 26. Mai, das traditionelle Gemeindefest vor. 

Beginnen wird es um 11 Uhr mit einem Familiengottesdienst auf der Wiese an der 
Markuskirche – hoffentlich haben wir schönes Wetter. Jedenfalls wird mit Unterstüt-
zung des Kinderchores, Orgel und Posaunen viel gesungen. 

Danach wollen wir ein buntes Programm mit Spielen für Kinder und Erwachsene auf 
der Wiese und der Boule-Bahn anbieten. Natürlich gehört auch ein Imbiss dazu: 
Mitgebrachte Speisen (Salate, Schnittchen, Obst) und Selbstgebackenes werden zum 
Büffet aufgebaut und mit Kaffee und anderen Erfrischungsgetränken verzehrt. 

Alle Gemeindemitglieder, Nachbar:innen und Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Text: Eckhart Altemüller, Foto: Gaby Nickel 
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5€-Initiative kümmert sich weiterhin 
um Kinder und Jugendliche 

Die 5€-Initiative setzt Ihre Unterstützung im sozialen 
Bereich, von Kindern in Schulen und zur Förderung von 
Begegnung und Gemeinwohl auch 2022 fort: So unter-
stützt die Initiative die Förderung von Schülern über eine 
Hausaufgabenhilfe am Standort Waldorf. Auch das Pro-
jekt eines Bücherschrankes an der Grundschule in Rös-
berg soll finanziell unterstützt werden. Initiator dafür ist 
der Förderverein Markus-Schule Rösberg. Der Schwer-
punkt dort soll auf Kinder und Jugendbüchern liegen, es 
soll aber auch Literatur geben, die Erwachsene an-
spricht. An anderen Orten sind solche Angebote gut an-

genommen worden und sie bereichern das Zusammenleben und den Austausch. 

Weiterhin willkommen sind Interessierte, die sich in die Arbeit der 5€-Initiative aktiv 
einbringen. Die Initiative hat es sich seit rund zehn Jahren zur Aufgabe 
gemacht, Schwächere zu unterstützen, bei der Entwicklung eigener Fähigkeiten zu 
helfen und Gemeinschaft zu entwickeln.  

Wer mehr über die 5€-Initiative erfahren oder uns unterstützen möchte, findet weitere 
Informationen unter https://vorgebirge.ekir.de/Infos/5€-Initiative Hemmerich/.  

Jan Kobernuß 

Das Spendenkonto der 5€-Initiative:  
KD-Bank Dortmund, IBAN: DE42 3506 0190 1088 4331 45 

Auch das Vorstandsteam steht für Fragen und Anregungen zur Verfügung: 
Sabine Dues s.dues@web.de Tel: 02227-909 91 80 
Jan Kobernuss  j.kobernuss@gmail.com  Tel: 02227-23 34 
Wilko Töllner  swtoellner@gmx.de 
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Veranstaltungen in Alfter 

Gottesdienst 

Kindergottesdienst 

1. Wochenende im Monat: Samstag, 18 Uhr
2. Sonntag, 9.30 Uhr, 4. Sonntag im Monat, 11 Uhr. 
Die Kirche ist barrierefrei zu erreichen.

3. Sonntag im Monat, 11 Uhr

Mutter-Kind-Gruppen Dienstag und Donnerstag, 9.30-11.30 Uhr. 
Sibylle Thon (02222-28 82)    

Frauentreff Termine auf Nachfrage,  
Alexandra Dreiseidler (a.dreiseidler@t-online.de) 

Theologischer  
Gesprächskreis 

Einmal im Monat, Freitag 20 Uhr. 
Dr. Eike Kohler (02222-62 78 3) 

Besuchsdienst Letzter Mittwoch im Monat, 
10.30-12 Uhr, Dr. Brigitte Irlenkaeuser 
Kontakt über das Gemeindebüro. 

Selbsthilfegruppe für Ange-
hörige von Menschen mit 
Demenz 

Jeweils am letzten Freitag jeden zweiten Monats, 
15.30-17 Uhr. Termine: 25. März, 27. Mai. 
Alzheimer-Gesellschaft Bonn/Rhein-Sieg,  
Christiane Schneider (0228-38 62 85 3), Beate  
Müllers (0228-94 49 94 66) 

Das (kl)Eine-Welt-Café Jeweils am 2. Donnerstag im Monat von  
15.30-17.30 Uhr.  
Termine: 10. März, 14. April und 12. Mai.  
Gerda Siebenbach (02222-61 70 6) 

Kreistänze am Donnerstag-
vormittag 

Donnerstag, zweimal im Monat, 10-11.30 Uhr 
Termine: auf Anfrage 
Angela Herkenrath (02241-62 55 8) 

Spielenachmittag 1. Montag im Monat, 15-16.30 Uhr:
7. März, 4. April, 2. Mai
Anne und Hans Klug (02222-80 46 01)

Gospelchor „Chorios“ 2. und 4. Donnerstag im Monat: 20-21.30 Uhr
(1. und 3. Donnerstag im Monat in Hemmerich)
Marie-Susann Rothschild (02227-93 15 97 1)

Kinderchor Mittwoch, 17-18 Uhr 
Marie-Susann Rothschild (02227-93 15 97 1) 
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Veranstaltungen in Alfter 
Förderverein Evangelische 
Kirche am Herrenwingert 

Vorsitzende: Barbara Polten (02222-65 07 9) 
IBAN: DE08 3816 0220 0037 6000 16 

Bitte beachten Sie: Für alle Termine gilt die 2G-Regel. Alle Veranstaltungen 
stehen unter Corona-Vorbehalt. Bitte fragen Sie nach, ob sie stattfinden. 

26 Jahre Evangelische Kirche  
Am Herrenwingert 
Wir erinnern uns an die Einweihung 
unserer Kirche 
Am Sonntag Lätare, das ist in diesem Jahr der 27. März, feiern wir den Tag der Ein-
weihung unserer Kirche. Wie wir das in diesem Jahr unter den Bedingungen der Pan-
demie tun können, bleibt abzuwarten. Unser schönes Außengelände wäre für einen klei-
nen Empfang mit Getränkeflasche in der Hand und Fingerfood geeignet.  

Wir bleiben zuversichtlich und hoffen, dass wir uns nach dem festlichen Gottesdienst 
mit Abstand gemeinsam über unsere Kirche freuen können.        Elke Nieß  
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Hallo Evangelische Kirchengemeinde 
im Vorgebirge! 
Alfters neuer Hausmeister stellt sich vor 
Ich möchte mich als neuer 
Hausmeister der Kirchen-
gemeinde Vorgebirge mit 
dem Arbeitsschwerpunkt in 
Alfter vorstellen. 

Mein Name ist Andreas 
Friedrich Krah, Rufname 
Friedrich. Ich lebe mit mei-
ner Frau seit 19 Jahren in 
Bornheim und bin seitdem 
mit meiner Familie Mit-
glied der Gemeinde.  

Die Tochter meiner Frau 
wurde hier konfirmiert, 
meine Frau und ich haben 
in der Versöhnungskirche 
geheiratet, unsere beiden 
Söhne sind hier in Bornheim getauft und konfirmiert worden. 

Ich komme aus dem Westerwald/Siegerland aus einer christlich geprägten Familie und 
war dort in der kirchlichen Gemeinde aktiv. Später habe ich in Bonn-Beuel gelebt und 
war auch dort in der evangelischen Gemeinde aktiv. 

In meiner Freizeit beschäftige ich mich, zusammen mit meiner Familie, mit Haus und 
Garten; ich lese und koche gerne und betreibe ein wenig Rad- und Wasser-/Bootssport. 
Die Natur liegt auch in meinem Interesse. Ich habe einen Lehrgang zum Natur- und 
Landschaftsführer Naturpark Rheinland absolviert. 

Nach Abitur, Zivildienst, Ausbildung zum Ver-/ und Entsorger, Sportstudium und mehr 
als 20 Jahren Tätigkeit im Dachdecker- und Zimmereihandwerk freue ich mich, hier 
tätig zu sein und ich hoffe, meine Fähigkeiten einbringen zu können. Seit dem 1. De-
zember bin ich hier in Alfter tätig und bin mit Freude und Mut dabei. Ich habe schon 
viele tolle und nette Menschen kennengelernt und eine gute Zusammenarbeit erlebt. 

Ich wünsche mir, dass das so weitergeht und freue mich auf Sie und ein persönliches 
Kennenlernen. 

Mit freundlichen und guten Grüßen 
Friedrich Krah 
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„Musikschule goes Kita Matthias Claudius“ 
In diesem Kindergartenjahr 2021/22 begleitet uns das Projekt „Musikschule goes Kita“. 
Das Projekt wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung, dem Rhein-
Sieg-Kreis, der Kreissparkasse Köln und von „Kultur macht stark“ initiiert und geför-
dert. Ziel ist es, allen Kindern den Zugang zur musikalischen Bildung zu ermöglichen 
und die Sprachentwicklung der Kinder zu unterstützen.  

Schwerpunkt des Projektes sind die Märchenkompositionen des in Siegburg geborenen 
Komponisten Engelbert Humperdinck. Eins seiner berühmtesten Werke ist „Hänsel 
und Gretel“. 

Im Rahmen des Projektes besucht uns Herr Erhard, Musiklehrer der Musikschule Born-
heim, zu wöchentlichen Musikeinheiten. In dieser Zeit haben alle Kinder, ob klein oder 
groß, die Möglichkeit zu singen, zu tanzen, zu lachen und Musikinstrumente zu spielen. 

Highlights des Projekts sind die beiden Mitmachkonzerte, bei denen uns das Ensemble 
„Drei plus Eins“ der Musikschule Bornheim besucht. Sie spielen den Kindern 
Stücke aus „Hänsel und Gretel“ vor, zeigen und erklären ihre Streichinstrumente und 
laden zum Ausprobieren und Tanzen ein.  

Die Kinder sind begeistert und haben unter anderem auf die Frage, wie sie das Musik-
projekt finden, gesagt:  

 „Gut, weil wir dürfen immer aussuchen, ob wir springen oder klatschen oder
sowas machen können.“

 „Witzig, wir lachen immer.“
 „Gut, weil die Musik gefällt mir.“

Unsere Kita freut sich auf die kommenden spannenden Musikeinheiten und das nächste 
Mitmachkonzert, bei dem die Kinder aus dem Staunen nicht mehr herauskommen wer-
den.  

Um auch Ihnen einen kleinen Einblick in dieses zauberhafte Projekt zu ermöglichen, 
laden wir Sie herzlich zum gemeinsamen Märchengottesdienst am 20. März um 
11 Uhr in die Evangelische Kirche am Herrenwingert ein. 

Nicole Schultze 
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GOTTESDIENSTE 
Bornheim 
Königstraße 21 

Hemmerich 
Rösberger Str. 35 

Alfter 
Am Herrenwingert 1 

Mi | 2.3. 18.30 
Passionsandacht 

Do | 3.3. 19 Uhr 
Lied und Gebet in der 
Alten Kirche 

Fr | 4.3. 
Welt-
gebetstag 

6 Uhr Alte Kirche 
Ökumenische 
Frühschicht 

14.30 Uhr  
Weltgebetstag 
St. Sebastian Roisdorf 

17 Uhr 
Weltgebetstag 
Markuskirche  
mit Vokalensemble 

19 Uhr  
Weltgebetstag 
St. Matthäus 

Sa | 5.3. 

Invocavit 

18 Uhr 
„Wir als Gäste in 
Gottes Hotel?!“ 
Sibylle Thon & Marie-
Louise Thon 
Start der neuen Konfi-
Gruppe 

So | 6.3. 11 Uhr 
Dieter Katernberg 
Abendmahl (Wein) 
Start der neuen 
Konfigruppe 
anschließend 
Kirchenkaffee 

9.30 Uhr 
Eckhart Altemüller 
Abendmahl (Wein) 

Mi | 9.3. 18.30 Uhr 
Passionsandacht 

Fr | 11.3. 6 Uhr Alte Kirche 
Ökumenische 
Frühschicht 
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GOTTESDIENSTE 
Bornheim 
Königstraße 21 

Hemmerich 
Rösberger Str. 35 

Alfter 
Am Herrenwingert 1 

So | 13.3. 
Reminis-
zere 

11 Uhr 
Kindergottesdienst 

11 Uhr 
Eckhart Altemüller & 
Dieter Katernberg 
Start der neuen 
Konfigruppe 

9.30 Uhr 
Rafael Fermor 

Mi | 16.3. 18.30 Uhr 
Passionsandacht 

Fr | 18.3. 
6 Uhr Alte Kirche 
Ökumenische 
Frühschicht 

So | 20.3. 
Okuli 

9.30 Uhr 
Schmelzer 
Abendmahl (Saft) 

11 Uhr 
Schmelzer 
Abendmahl (Saft) 

11 Uhr 
Rafael Fermor & 
SibylleThon 
Märchengottesdienst 

Mi | 23.3. 18.30 Uhr 
Passionsandacht 

Fr | 25.3. 6 Uhr Alte Kirche 
Ökumenische 
Frühschicht 

So | 27.3. 9.30 Uhr 
Katernberg 

11 Uhr 
Kindergottesdienst 

11 Uhr  Laetare 
Festgottesdienst 
Rafael Fermor 
Abendmahl (Wein) 
mit Posaunenchor 

Mi | 30.3. 18.30 Uhr 
Passionsandacht 

Fr | 1.4. 6 Uhr Alte Kirche 
Ökumenische 
Frühschicht 

Sa | 2.4. 18 Uhr 
Margitta Kruppa 
„Von Zurückweisung 
und Stärke“ 

Laetare 



GOTTESDIENSTPLAN 43 

GOTTESDIENSTE 
Bornheim 
Königstraße 21 

Hemmerich 
Rösberger Str. 35 

Alfter 
Am Herrenwingert 1 

So | 3.4 11 Uhr 
Ursula Rathmann 
Abendmahl (Wein) 
anschl. Kirchenkaffee 

9.30 Uhr 
Ursula Rathmann 
Abendmahl (Wein) 

< 

Mi | 6.4. 18.30 Uhr 
Passionsandacht 

Do | 7.4. 19 Uhr 
Lied und Gebet in der 
Alten Kirche 

Fr. | 8.4. 6 Uhr Alte Kirche 
Ökumenische 
Frühschicht 

So | 10.4. 
Palm-
sonntag 

11 Uhr 
Kindergottesdienst 

11 Uhr 
Stefanie Schmelzer 

11 Uhr 
Kindergottesdienst 

Mi| 13.4. 18.30 Uhr 
Passionsandacht 

Do | 14.4. 
Grün-
donners-
tag 

19 Uhr 
Feierabendmahl 
Dieter Katernberg & 
Team 
Abendmahl (Wein) 

< < 

Fr | 15.4. 
Karfreitag 

15 Uhr 
Todesstunde Jesu 
Dieter Katernberg & 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 

11 Uhr 
Eckhart Altemüller  
mit Abendmahl (Wein) 

Sa | 16.4. 
  > 

21 Uhr 
Osternacht 
Eckhart Altemüller 
mit Chor Chorios 

< 

Judika 



44 GOTTESDIENSTPLAN 

GOTTESDIENSTE 
Bornheim 
Königstraße 21 

Hemmerich 
Rösberger Str. 35 

Alfter 
Am Herrenwingert 1 

So | 17.4. 
Ostern 

5 Uhr 
Osternacht 
Dieter Katernberg & 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 
mit Posaunenchor 
Abendmahl 
(Traubensaft) 
anschl. Osterfrühstück 
11 Uhr  
Gesungene Liturgie 
Irmelin Schwalb & 
Dieter Katernberg 
Abendmahl (Wein) 

11 Uhr 
Ostergottesdienst 
Eckhart Altemüller 
mit Abendmahl 
(Saft) 
mit anschl. 
Osterempfang 

 < 

Mo | 18.4. 
Oster-
montag 

  > > 
11 Uhr  
Familiengottesdienst 
Rafael Fermor 
mit Abendmahl 
anschl. Empfang und 
Eiersuche 

Mi | 20.4. 18.30 Uhr 
Osterandacht 

So | 24.4. 
Quasimo-
dogeniti 

9.30 Uhr 
Eckhart Altemüller 

 11 Uhr 
Kindergottesdienst < 

Mi | 27.4 18.30 Uhr 
Osterandacht 

Sa | 30.4. 18 Uhr 
Eike Kohler 
„Du bereitest mir 
einen Tisch“ 
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GOTTESDIENSTE 
Bornheim 
Königstraße 21 

Hemmerich 
Rösberger Str. 35 

Alfter 
Am Herrenwingert 1 

So | 1.5. 
Miseri- 
kordias 
Domini 

11 Uhr 
Dieter Katernberg 
Abendmahl (Wein) 
anschl. 
Kirchenflohmarkt 

9.30 Uhr 
Eckhart Altemüller 
Abendmahl (Wein) 

Mi | 4.5. 18.30 Uhr 
Osterandacht 

Do | 5.5. 19 Uhr 
Lied und Gebet in der 
Alten Kirche 

So | 8.5. 
Jubilate 

11 Uhr 
Kindergottesdienst 

11 Uhr 
Eckhart Altemüller 

9.30 Uhr 
Sibylle Thon 

Mi | 11.5. 18.30 Uhr 
Osterandacht 

Sa | 14.5. Konfirmationen der 
Hemmericher 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
11 Uhr 
13 Uhr 
15 Uhr 
Dieter Katernberg & 
Sibylle Thon 
mit Musikensemble 
Abendmahl (Wein) 

So | 15.5. 
Kantate 

9.30 Uhr 
Irmelin Schwalb 
Abendmahl (Saft) 

11 Uhr 
Konfirmation der 
Hemmericher 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
Dieter Katernberg & 
Sibylle Thon 
mit Posaunenchor 
Abendmahl (Wein) 

11 Uhr 
Kindergottesdienst 
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GOTTESDIENSTE 
Bornheim 
Königstraße 21 

Hemmerich 
Rösberger Str. 35 

Alfter 
Am Herrenwingert 1 

Mi | 18.5. 18.30 Uhr 
Osterandacht 

Sa | 21.5. 
Konfirmationen der 
Alfterer 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
11 Uhr 
14 Uhr 
Dieter Katernberg & 
Rafael Fermor  
mit Musikensemble 
Abendmahl (Wein)  

< 

So | 22.5. 
Rogate 

11 Uhr 
Konfirmation der 
Alfterer 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
Dieter Katernberg & 
Rafael Fermor 
mit Posaunenchor 
Abendmahl (Wein) 

11 Uhr 
Kindergottesdienst < 

Mi | 25.5. 18.30 Uhr 
Osterandacht 

Do | 26.5. 
Christi 
Himmel- 
fahrt 

11 Uhr 
Familiengottes-
dienst 
Eckhart Altemüller 
mit Posaunenchor 
und Chor 
anschl. 
Gemeindefest 

< > 



GOTTESDIENSTPLAN 47 

GOTTESDIENSTE 
Bornheim 
Königstraße 21 

Hemmerich 
Rösberger Str. 35 

Alfter 
Am Herrenwingert 1 

Sa | 28.5. Konfirmationen der 
Bornheimer 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
11 Uhr 
14 Uhr 
Dieter Katernberg & 
SibylleThon 
mit Musikensemble 
Abendmahl (Wein) 

So | 29.5. 
Exaudi 

11 Uhr 
Konfirmation der 
Bornheimer 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
Dieter Katernberg & 
Sibylle Thon 
mit Posaunenchor 
Abendmahl (Wein) 

9.30 Uhr 
Eckhart Altemüller 

Mi | 1.6. 
     > 

18.30 Uhr 
Andacht und 
Gemeinde-
versammlung 
anschl. Empfang 

< 

So | 5.6. 
Pfingst-
sonntag 

11 Uhr 
Ursula Rathmann 
Abendmahl (Wein) 

11 Uhr 
Steffen Sorgatz 
Abendmahl (Wein) 

< 

Mo | 6.6. 
Pfingst-
montag 

16 Uhr 
St. Evergislus Brenig 
Ökumenische 
Pfingstvesper 
mit Posaunenchor 

11 Uhr 
Tauferinnerungs-
gottesdienst 
Fermor 
mit Chor Notenbande 
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 Kirchenkaffee in Bornheim und Hemmerich an jedem Sonntag nach dem
Gottesdienst

 Eine-Welt-Verkauf in Hemmerich an jedem Sonntag nach dem Gottesdienst

 Kirchenkaffee in Alfter nach jedem Gottesdienst

 Die Eine-Welt-Gruppe Alfter verkauft immer nach dem ersten
Sonntagsgottesdienst im Monat

Gottesdienste in Seniorenwohnheimen 

Wohnstift „Beethoven“, Bornheim 
Jeweils am 2. Sonntag um 9.30 Uhr in der Hauskapelle 

 13. März
 10. April

 15. April (Karfreitag)
 8. Mai

Seniorenzentrum „St. Elisabeth“, Merten 
Jeweils mittwochs um 9.30 Uhr

 9., 16. und 30. März

 6. und 20. April

 4. und 11. Mai

 1. und 22. Juni

Altenheim „Maria Hilf“, Roisdorf 
Jeweils mittwochs um 10.15 Uhr 

 30. März
 27. April

 25. Mai

Altenheim „St. Sebastian“ in Roisdorf 
Bitte beachten Sie die neue Uhrzeit: jeweils donnerstags um 15.15 Uhr 

 31. März
 28. April

 19. Mai
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Rat und Hilfe 

Diakonie 

Gemeindenahe Sozialberatung des Diakonischen Werkes und der Ev. Kirchenge-
meinde Vorgebirge, Versöhnungskirche, Königstr. 21, 53332 Bornheim. Termine 
nach Vereinbarung. Kontakt: Diakonin Stefanie Schmelzer, Tel.: 02222 – 94 04 44 
oder sozialberatung.vorgebirge@ekir.de. 

LebEKa (ökumenische Lebensmittelausgabe der Ev. und Kath. Kirchengemeinde in 
Bornheim und Alfter). Spenden erbeten an: Ev. Kirchengemeinde Vorgebirge,  
IBAN DE12 3705 0299 0046 2108 03, Zweck: LebEKa  
Stefanie Schmelzer (Ev. Kgm.), weitere Informationen über die Sozialberatung sowie das 
Diensthandy der LebEKa (0170-10 59 23 5) oder die Webseite: www.lebeka.de. 
Bitte beachten Sie: Es gilt 2G! 

Ausgabestelle Bornheim-Zentrum 
Ort: Versöhnungskirche, Königstraße 21, Bornheim 
Zeit: Mittwoch, gestaffelt nach Haushaltsgrößen 9 – 12 Uhr  
Leitung: Ute Kleinekathöfer 
Ausgabestelle Bornheim-Hersel 
Ort: Ev. Gemeindezentrum Hersel, Mertensgasse 17 a, Bornheim-Hersel 
Zeit: Donnerstag, 10.30-11.30 Uhr | Leitung: Bernd Eschweiler 
Anmeldung: eine Stunde vor Ausgabe 
Ausgabestelle Bornheim-Kardorf 
Ort: Pfarrsaal St. Joseph, Travenstraße 11, Bornheim-Kardorf 
Zeit: Freitag, 10.30-11.30 Uhr | Leitung: Horst Ziesemer 
Anmeldung: eine Stunde vor Ausgabe 
Ausgabestelle Alfter-Oedekoven 
Ort: Ev. Gemeindezentrum Oedekoven, Jungfernpfad 17, Alfter-Oedekoven 
Zeit: Mittwoch, 14-15 Uhr | Leitung: Alois Wollersheim 
Anmeldung: 30 Minuten vor Ausgabe 

Hängematte – Kinderkleiderstube (bis Größe 116) 
Ort: Königstraße 21, Bornheim (Verkauf und Annahme von Spenden) 
Zeit: Mittwochs 10.30-12.30 Uhr, Terminvereinbarung unter haengematte@ekir.de. 
In den Schulferien meist geschlossen, beachten Sie Aushänge und Infos auf www.le-
beka.de – Unterpunkt „Hängematte Aktuelles“. Information in der Sozialberatung, 
Tel.: 02222-94 04 44. Es gilt 2G! 
LebEKa Möbellager 
Ort: Bergstraße 68, Bornheim-Waldorf, Zeit: Donnerstag, 15-18 Uhr 
Kontakt: 02227-92 14 97 3 (AB) oder 01575-22 13 07 8. Infos: www.lebeka.de 
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Diakonisches Werk Bonn und Umgebung 

Familienhebamme: Beratung in der Schwangerschaft und den ersten Monaten: 
Angelika Heusler, Tel. 0151-58 00 66 20 oder angelika.heusler@dw-bonn.de 

MamaMia, interkulturelles Frühstückscafé mit Beratung für Mütter und ihre 
Kleinkinder: Donnerstag, 9.30-11 Uhr, Info bei Renate Hauber 0228-22 72 24 52 5. 
Ort: AWO Kindergarten Sonnenstrahl, Siefenfeldchen 4, Bornheim 

Seelsorge in Seniorenwohnheimen 
St. Elisabeth, Wohnstift Beethoven, Haus Selam, St. Josef, Maria Hilf: 
Pfarrer Eckhart Altemüller, Tel. 02227-50 33 

Besuchsdienst für ältere Gemeindeglieder 
Ansprechpartner:innen  
in Bornheim: Pfarrer Rafael Fermor, Tel. 0152-22 97 94 94 
in Hemmerich:  Pfarrer Rafael Fermor  
in Alfter: Brigitte Irlenkaeuser, erreichbar über das Gemeindebüro 

Menschen mit Behinderungen 
Ansprechpartnerin für Bornheim und Alfter: Brigitte Irlenkaeuser 
Beratung, Unterstützung, Freizeitgestaltung im Diakonischen Werk  
Diakonisches Werk, Tel. 0228-22 80 80, fbu@dw-bonn.de / www.diakonie.de 

AGUS-Selbsthilfegruppe Angehörige um Suizid e.V. 
Treffen einmal im Monat, Di. 19.30-21.30 Uhr, in Alfter 
bonn-eltern@agus-selbsthilfe.de 

Ambulanter Hospizdienst e.V. für Bornheim und Alfter 
Ehrenamtliche Sterbebegleitung, Trauerbegleitung, Beratung von Angehörigen 
Ansprechpartner: Angela Breuer-Pick und Wilson Schaeffer 
Tel. 02222- 99 59 44 9, Königstraße 25, Bornheim  
Termine: Mo. 10-12 Uhr und nach Vereinbarung. 
St. Elisabeth Seniorenzentrum Alfter-Oedekoven jeden 2. Do. im Monat 15-17 Uhr 

„Aktion Krankenhilfe St. Martin e.V.“ in Bornheim-Merten 
Ehrenamtliche Hilfe für bettlägerige Kranke. Unter anderem kostenloser Verleih von 
Krankenbetten, Betten bringen, aufbauen, abholen, austauschen, desinfizieren und  
reparieren. Die Liste der Aktivitäten ist lang, und die engagierten Mitglieder leisten 
nicht nur praktische Hilfe, sie schenken auch Trost und Zuwendung und lindern so 
schwere Schicksale.  
Kontakt: Matthias-Dickhoff-Weg 1, 53332 Bornheim-Merten, Tel. 02227-13 88,  
Telefax: 02227-90 97 18, E-Mail: info@aktionkrankenhilfe-merten.de    
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Hilfe und Beratung bei sexuellem Missbrauch 
Unabhängige Vertrauenspersonen im Kirchenkreis Bonn: 
Thomas Dobbek, Maria Heisig, Telefon 0228-68 80 15 0 
https://www2.ekir.de/thema/missbrauch-sexualisierte-gewalt 
N.I.N.A. e.V. Netzwerk und Anlaufstelle für betroffene Mädchen und Jungen sowie
besorgte Menschen: Telefon 0800-22 55 53 0, www.hilfeportal-missbrauch.de

Telefonseelsorge 
Telefonseelsorge für Erwachsene: 0800-11 10 11 1, 0800-11 10 22 2, 116 123 
www.telefonseelsorge.de 
Kinder und Jugendtelefon: 116 111, 0800-11 10 33 3, 
www.nummergegenkummer.de 
Elterntelefon: 0800-11 10 55 0 



Evangelische Kirchengemeinde Vorgebirge 
Königstraße 21 · 53332 Bornheim · Tel. 02222-94 04 0 
vorgebirge@ekir.de · Internet: www.vorgebirge.ekir.de 

Konto: IBAN DE12 3705 0299 0046 2108 03 · BIC COKSDE33XXX 

Gemeindebüro: 
Gemeindesekretärin: Dagmar Michel vorgebirge@ekir.de 
Öffnungszeiten: Di., 9-12 Uhr, Tel. 02222-94 04 0 

  Do., 9-12 Uhr und 15-18 Uhr Fax 02222-94 04 99 

Presbyterium: 
Stellv. Vorsitzender: Eckhart Altemüller Tel. 02227-50 33 
Kirchmeister:  Jens Meyer-Puttlitz  Tel. 02222-93 51 73 

Thomas Geupel  Tel. 02227-92 42 07 
Thomas Freudenstein     thomas.freudenstein@ekir.de 

Seelsorgebezirk 1 (Bornheim, Brenig) 
Pfarrer:  Dieter Katernberg (dieter.katernberg@ekir.de) 
Königstraße 21, 53332 Bornheim Tel. 02222-94 04 13 
Prädikantinnen 
Irmelin Schwalb (irmelin.schwalb@ekir.de) 
Ursula Rathmann (ulla_rathmann@arcor.de) 
Versöhnungskirche/Alte Kirche: Königstraße 21 Tel. 02222-94 04 94 
Hausmeister: Guido Pohl Tel. 02222-94 04 94 

Seelsorgebezirk 2 (Dersdorf, Waldorf, Kardorf, Hemmerich, Rösberg, Merten) 
Pfarrer: Eckhart Altemüller Tel. 02227-50 33 

(eckhart.altemueller@ekir.de) Tel. 0174-38 26 71 9 
Rösberger Str. 33, 53332 Bornheim-Hemmerich 
Markuskirche: Rösberger Straße 35 

Seelsorgebezirk 3 (Alfter) 
Pfarrer:  Rafael Fermor (rafael.fermor@ekir.de) 
Elisabeth-Enseling-Straße 35, 53121 Bonn Tel. 0152-22 97 94 94 
Ev. Kirche am Herrenwingert: Am Herrenwingert 1  Tel. 02222-93 72 21
Hausmeister: Friedrich Krah          Tel. 0160-844 59 05 

Diakonie Tel. 02222-94 04 44 

Jugend Tel.: 02222-94 04 56 

Diakonin Stefanie Schmelzer 
Königstraße 21, Bornheim, (sozialberatung.vorgebirge@ekir.de) 
Andreas Hein  
(andreas.hein@ekir.de) 

Kirchenmusik 
Marie-Susann Rothschild (Chöre, Orgel) Tel. 02227-93 15 97 1 

    Hagen A. Fritzsche (Posaunenchor)   Tel. 0160-94 43 06 67 
    Elisabeth Lilge (Organistin)   Tel. 0163-90 87 79 2 

Matthias Claudius Kindertagesstätte 
Am Herrenwingert 1a, 53347 Alfter Tel. 02222-93 72 20 
(kita-matthiasclaudius@kjf-ggmbh.de) 
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